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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg III : SV Nordendorf 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:30 Uhr

Kern in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des TSV Firnhaberau Augsburg III am vergangenen Donnerstag im 6.
Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nordendorf. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Thomas
Kern. Garant für diesen Heimspielsieg war Thomas Kern, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Firnhaberau Augsburg III dieses Match mit einem und der
SV Nordendorf mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Fünf Sätze beharkten sich Stummer / Jakob und Rieger /
Nittbaur, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hartmann
/ Wagner war für Schiesser / La Spina schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Kern / Pfanz beim 11:8, 7:11, 11:5, 11:6
gegen Gollinger / Wiedemann doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Bernd
Stummer gewann sein Spiel gegen Michael Rieger eher ungefährdet mit 11:5, 16:14, 11:9. 2 Sätze
lang fand Bernd Jakob gegen Michael Hartmann keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Jakob verloren wurde. Wenig später
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Harald
Schiesser bekam seinen Gegner Josef Nittbaur hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thomas
Kern das Spiel gegen Markus Wagner und gewann 3:1. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Vincenzo La Spina beim 11:8, 11:7, 11:7 gegen
Johannes Wiedemann. Da gab es nichts zu rütteln. Manuel Pfanz bekam es nun mit Christoph
Gollinger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Manuel Pfanz am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Firnhaberau Augsburg III und des SV Nordendorf. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Bernd Stummer das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Michael Hartmann noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 8:11, 9:11, 9:11. Bernd Jakob
konnte im Spiel gegen Michael Rieger wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Harald Schiesser nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Kern sein 3:2 gegen Josef Nittbaur unter
Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Firnhaberau Augsburg III nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Steppach 1888 am 08.12.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SV Nordendorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 06.12.2022 gegen den TSV Steppach 1888 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg III

Doppel: Stummer / Jakob 0:1, Schiesser / La Spina 0:1, Kern / Pfanz 1:0 
Einzel: B. Stummer 1:1, B. Jakob 2:0, H. Schiesser 1:1, T. Kern 2:0, V. Spina 1:0, M. Pfanz 1:0 

 SV Nordendorf
Doppel: Hartmann / Wagner 1:0, Rieger / Nittbaur 1:0, Gollinger / Wiedemann 0:1 
Einzel: M. Hartmann 1:1, M. Rieger 0:2, M. Wagner 0:2, J. Nittbaur 1:1, C. Gollinger 0:1, J.
Wiedemann 0:1


